
NEUTRAUBLING. Mit einem Lehrgang
mit großer bayernweiter Beteiligung
feierte die Karateabteilung des FC-Te-
gernheim ihr 25-jähriges Bestehen. Vor
einem Vierteljahrhundert übernahm
der jetzige DKV-Präsident Wolfgang
Weigert die damalige Kickboxabtei-
lung, die damals nur aus sieben Perso-
nen bestand und gründete die jetzige
Karate-Abteilung. Hier übernahm er
über zehn JahredasKindertraining, be-
vor er die „Best-Ager“ Gruppe in An-
griff nahm, die er bis heute leitet. Die
Abteilungsleitung übergab er an Hu-
bert Fehr, demwiederum nach einigen
Jahren Gerald Bachfisch bis heute folg-
te. Beiden Abteilungsleitern gelang es,
aus der ursprünglich kleinen Zahl von
Karatekas den mit 120 Personen mit-
gliederstärkstenKarateverein imLand-
kreis Regensburg zu formen.

Mit einem Jubiläums-Lehrgang be-
gannen die Feierlichkeiten. Hier zeich-
nete Wolfgang Weigert als Deutscher
und Bayerischer Präsident die Abtei-
lungmit Ehrenurkunden und der Gol-
denen Ehrenmedaille der Verbände
aus. Als besondere Auszeichnung für
seine Verdienste um Abteilung und
Verband erhielt Gerald Bachfisch die
Ehrenmedaille SilbermitGolddesBay-
erischen Karate Bundes. Dies wurde
beim Abendessen gebührend gefeiert.
Bürgermeister Kollmannsberger und
3. VorstandWalterHölzlwürdigten die
Verdienste der Karate-Abteilung und
überreichtenPräsente.

JUBILÄUM

Karate-Abteilung
feiert 25-jähriges
Bestehen

Helmut Körber, Hubert Fehr, Gerald
Bachfisch undWolfgangWeigert
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OBERTRAUBLING. Über 70 Garten-
freunde und zahlreiche Ehrengäste bil-
deten einen würdigen Rahmen anläss-
lich der 60-Jahrfeier des Obst- und Gar-
tenbauvereins (OGV) Obertraubling.
Bei diesem Jubiläum wurden auch
fünf Kreissieger im Blumenschmuck
geehrt sowie sechs Obstbäume für je
ein Jahrzehnt gepflanzt. Rechtzeitig
zur Eröffnung hatte der Regen aufge-
hört und so konnte OGV-Vorsitzender
Günter Spörl die Feier im Freien am
OGV-Haus in der Jahnstraße mit der
Begrüßungder zahlreichenEhrengäste
eröffnen.

Vorsitzender Spörl ging kurz auf die
Gründungsgeschichte des Vereins ein.
23 Bürger aus Obertraubling, Nieder-
traubling und Piesenkofen traten am
29. Oktober 1958 auf Anregung des da-
maligen Kreisfachberaters Hans
Feichtner und des damaligen Bürger-
meisters Josef Bäumel demGartenbau-
verein bei.Mit Freudewurde das einzi-

ge noch lebende Gründungsmitglied
Werner Thiem aus Einthal willkom-
men geheißen. Im Fokus standen in
den Folgejahren Schädlingsbekämp-
fung, Düngung, Schnittkurse, Gemü-
se- und Obstanbau in den eigenen Gär-
ten sowie die Blumenschmuckwettbe-
werbe aufOrts- undLandkreisebene.

Apfelpressen als Hauptaufgabe

Aushängeschild des Obst- und Garten-
bauvereins ist das 1998 mit viel Eigen-
leistung erbaute Vereinshaus zur Auf-
bewahrung der Gerätschaften. Die
jährliche Hauptaufgabe des OGV sind
heute das Apfelpressen, das durchwegs
hervorragend angenommen wird und
dieObstbaumschnittkurse.

In den 60 Jahren habeman nur fünf
Vorsitzende benötigt. Gründungsvor-

sitzender Max Graf führte den Verein
von 1958 bis 1967. Von 1967 bis 1992
war Paul Meding Vorsitzender, und
von 1992 bis 2000 hatte Wenz Scholle-
rer dieses Amt inne. Von 2000 bis zu
seinem frühen Tod 2004 übte Josef
Spörl als rühriger Gartler das Amt des
Vorsitzenden aus, und seit 2004 ist sein
Sohn Günter Spörl an der Spitze des
OGV Obertraubling. Der OGV hat der-
zeit 446Mitgliederund26Kinder.

Landrätin Tanja Schweiger gratu-
lierte namens des Kreisverbands für
Gartenbauund Landschaftspflege zum
60. Geburtstag mit einem Präsent. Sie
lobte die Gründung der Kindergruppe
„Freche Früchtchen“ 2007 und sehe da-
rin eine Vorbildfunktion, damit die
Kinder spielend an die Schönheiten
derNaturherangeführtwerden.

Bürgermeister Rudi Graß lobte die
Aktivitäten und die tolle Jugendarbeit
desOGV. Er dankte auchdafür, dass der
OGVderGemeindemitRat undTat bei
Entscheidungen zur Seite stehe, wenn
alte Bäume beseitigt werden sollen. Im
Anschluss an die Festreden nahmen
Landrätin Tanja Schweiger und Bür-
germeisterGraß zusammenmitVorsit-
zendem Spörl die Ehrung der fünf
Kreissieger vor.

Sechs Bäume zum Jubiläum

Richtig zur Sache ging es anschließend
bei der Pflanzung von sechs Bäumen
auf der Grünfläche nahe des Regen-
rückhaltebeckens in der Straße „Am
Steinbühl“. Je einen Baum für 60 Jahre
stifteten Bürgermeister Rudi Graß, Vor-
sitzender Günter Spörl, Stellvertreter
Reinhard Kellner, die Ausschussmit-
glieder Rosi Sixt, EdithWill undDieter
Adam. Die drei Apfelbäume, ein Birn-
baum, ein Zwetschenbaum und ein
Süßkirschenbaum sollen einmal eine
Obstwiese werden, so der Bürgermeis-
ter zu den Kindern, die fleißig voller
Tatendrang mit ihren mitgebrachten
Schaufelndie Bäumeeinpflanzten.

Infolge der unsicheren Wetterlage
stellte Landwirt Anton Stadler aus Pie-
senkofen zum gemütlichen Beisam-
mensein seine Halle zur Verfügung,
wo die vielen OGV-Freunde und Besu-
cher bei Speis und Trank, Kaffee und
Kuchenbeisammen saßen. (lok)

Die ersten Obstbäume stehen
JUBILÄUMDer Obst- und
Gartenbauverein Ober-
traubling feierte sein 60-
jähriges Bestehen. Eh-
rengäste brachten Bäu-
me als Geschenkemit.
VON KARLMATOK

Die ausgezeichneten Kreissieger inmitten der Ehrengäste und VorsitzendemGünter Spörl (li.) FOTO: MATOK

EHRUNGEN

AuszeichnungWohn-und-Nutz-
garten: IlonkaBernloher,Gertraud
Grief,Günter Hammer,Markus Ti-
scher (alle Obertraubling) undGabi
Hernberger aus Piesenkofen.

Ehrenmitglieder:MitWerner
Thiemhat der Verein heute nur
noch ein Gründungsmitglied.Seit
2000 ist ThiemEhrenmitglied, seit
2005 auchGertrudMeding. (lok)Die Kindergruppe und die Landrätin

beim Pflanzen der sechs Bäume.

ALTEGLOFSHEIM. Bei herrlichemSpät-
sommerwetter traten neun Teilneh-
mer zur Leistungsprüfung beim Schä-
ferhundeverein an. In den Sparten
Fährtensuche, Unterordnung und
Schutzdienst bescheinigte der routi-
nierte Landesgruppen-Richter, Edgar
Hornung, einen guten Ausbildungs-
stand im Verein, so dass sich alle Star-
ter über das Erreichen ihres Tagesziels
freuten. Der Fährtenbeauftragte, Her-

mann Kiendl, wählte mit Prüfungs-
leiterin Nina Oberhofer zwei Acker-
flächen in den Sandinger Fluren aus.
Mit einer beeindruckenden Abarbei-
tungder Fährtenhundprüfung in Stu-
fe 2 qualifizierte sich der mit seinem
Besitzer aus Schwabach angereiste El-
ton zur bayerischen Meisterschaft in
zwei Wochen. Der Schäferhundever-
ein bietet regelmäßig Ausbildungs-
kurse zumHundeführerschein an.

TIERE

Mit Fleiß zumHundeführerschein

Die Prüfungsteilnehmermit Leistungsrichter Edgar Hornung FOTO: BRUNNER

NEUTRAUBLING. AmSamstag, 29. Sep-
tember bietetAlexanderDewes, 1. Vor-
sitzender derKEBRegensburgLand,
passionierter Burgen- undKirchenfüh-
rer sowie Pilgerbegleiter, die Tour „Un-
terwegs imLandkreisRegensburg –die
ViaNova imTal derGroßenLaber" an.
DieWanderungbietet sich an für all je-
ne, die dieViaNova imsüdlichen
Landkreis Regensburg entdecken
möchten. Start ist um8.30Uhr, Treff-
punkt anderViaNova, amRathaus-
platz 25, in Schierling.DieTourdauert
bis ca. 16Uhr. EigeneBrotzeit undGe-
tränkemitbringen,DieTour startet bei
mindestens fünfTeilnehmenden.Ma-
ximaleGruppengröße sind 24Teilneh-
mende; körperliche Fitness sowiewet-
tergemäßeKleidungund festes Schuh-
werk sind erforderlich.Veranstalter ist
dieKEBRegensburgLand,Anmeldung
ist erforderlichbis 27. Septemberunter
09402947725 oder info@keb-regens-
burg-land.de.

Boogie-Woogie:
Tanzkurs startet
SCHIERLING. Ab Sonntag, 7.Oktober,
bietet der SchierlingerRock’n’Roll-
Club „Hot Legs“ einenBoogie-Woogie-
Tanzkurs fürAnfänger an.DerAnfän-
gerkurs umfasst sechsTermine, ist im-
mer sonntags, 15 bis 17Uhr, undkostet
46EuroproPerson.GleichmitTanz-
partner (auch zwei Frauen) anmelden,
wäre vonVorteil. Kursleiter:Marion
undHarryGrzeschik. Trainingsraum
wirdnochbekannt gegeben. Infosun-
terwww.hotlegs-schierling.de,Anmel-
dung (09451)3171 (ab 18Uhr). (laz)

IN KÜRZE

Unterwegs imTal
der großen Laber

DONAUSTAUF. Eine große Kartoffel-
ernte gab es bei den OGV-Garten-
zwergerl in Donaustauf. Am Samstag
ernteten die über 15 Kinder aus den
Hochbeeten die Kartoffeln, die sie im
Frühling gepflanzt hatten. Trotz des
trockenen Sommers war die Ernte
reichlich: Mehrere Kilo Kartoffeln
unterschiedlichster Sorten konnten
die Kinder aus den vier Hochbeeten
holen. „Mit so einem Ertrag haben

wir nicht gerechnet. Nach der Ernte
durften die OGV-Zwergerl Kartoffeln
in einer Feuerschale braten. Besonders
gut kam bei den Kindern die Sorte Vi-
telotte, eine blau-violette Ur-Kartoffel-
sorte, an. Zudem gab es Kartoffelbrot,
Kartoffelchips, Bratkartoffeln und Kar-
toffelpuffer zum Probieren. Anschlie-
ßend wurden Blumenzwiebel gesetzt,
die im Frühling blühen sollen. Dann
durftendieKinderBirnensaft pressen.

GARTEN

ReicheKartoffelernte trotzHitze

Kinder hatten beim Kartoffelernten großen Spaß. FOTO: STÖRR
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